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1990 "12- 1 2 

1I-16J der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen . I., des Nationalrates XVIII. Gesetzgebungspepfod:~ 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Schranz, Mag. Brigitte Ederer, Ing. Nedwed, 
Dr. Stippel, Marizzi 
und Genossen 
an den Bundesminister für Inneres 
betreffend eine Plakataktion in Wiener Neustadt 

Laut einer Berichterstattung in der Zeitschrift Kurier vom 28.11.1990 ha­
ben Jugendliche in Wi~ner Neustadt illegal Aufkleber und Plakate af­
fichiert. Die Plakate enthielten die Aufschrift "Österreich war deutsch, 
ist deutsch und bleibt deutsch". Aufgrund der Mitteilung mehrerer Passan­
ten wurden - so der Kurier - seitens der Sicherheitsorgane Jugendliche aus­
findig gemacht, die sich letztendlich in das Stadtparteilokal der FPÖ zu­
rückgezogen hatten. Bei einem Jugendlichen handle es sich auch um ein Mit­
glied der FPÖ. Da die Organe der öffentlichen Sicherheit die Jugendlichen 
im Partei lokal ausfindig machten, soll angeblich vom Stadtparteiobmann der 
FPÖ eine Anzeige wegen "Hausfriedensbruchs" erstattet worden sein. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundesminister 
für Inneres folgende 

A n fra g e : 

1) Ist es richtig, daß in Wiener Neustadt Plakate mit der Aufschrift 
"Österreich war deutsch, ist deutsch und bleibt deutsch" vorgefunden 
wurden? 

2) Ist es richtig, daß die Parolen mit dem Ausdruck "Sturmtruppe Ost" ver­
sehen waren, wobei auch ein altes Runenzeichen in die Parolen eingear­
beitet wurde? 
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3) Konnte seitens der Organe der öffentlichen Sicherheit verifiziert wer­
den, daß die Aufkleber und Plakate im Stadtparteilokal der FPÖ verviel­
fältigt wurden? 

4) Ist es richtig, daß im Stadtparteilokal der FPÖ Wiener Neustadt Mitglie­
der der "Sturmtruppe" aufgefunden wurden? 

5) Wurde aufgrund des Sachverhalts die Gruppe wegen Verbreitung von NS-Ge­
danken guts angezeigt? 

6) Ist es richtig, daß der Stadtparteiobmann Wolfgang Haberler von der FPÖ 
öffentlich erwogen hat, wegen der Polizeiaktion im Partei lokal eine An­
zeige wegen "Hausfriedensbruchs" zu machen? 

7) Wenn ja, wurde die Anzeige bereits eingebracht? 
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